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Bernd Milde          Susanne Haferbeck
(Vorsitzender NABU Lippe)             (Geschäftsleitung Rolfscher Hof)

HERZLICH WILLKOMMEN AM ROLFSCHEN HOF

Im Jahr 1990 hatte Hans-Dieter Wiesemann eine Idee. Er möchte aus dem alten, kaput-
ten Rolfschen Hof einen Ort zum Lernen machen. Dafür brauchte er Hilfe und Geld. Viele 
Menschen fanden seine Idee toll. Es haben also viele Menschen mit Geld geholfen den 
Rolfschen Hof neu aufzubauen. 
Zum Hof gehören noch 20 Hektar Land. Das sind ungefähr 20 Fußballfelder. Die STAFF-
Stiftung in Lemgo hat das Land und den Hof gekauft. Der Bund für Naturschutz (NABU) 
arbeitet am Rolfschen Hof. Hier beschäftigen sie sich mit dem Schutz und der Pflege von 
der Natur. Menschen können den Hof besuchen und dabei etwas über die Umwelt lernen.
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ÜBER UNS

Seit vielen Jahren kommen Menschen zum Rolf-
schen Hof. Der Rolfsche Hof gehört der STAFF-
Stiftung (im Kasten kannst Du etwas über die 
STAFF-Stiftung lesen). Hier arbeitet der NABU 
(Naturschutzbund). Der NABU – das sind Men-
schen, die etwas für die Natur tun wollen. Wir am 
Rolfschen Hof möchten, dass Menschen erfah-
ren, wie schön die Natur ist. Und dass sie lernen, 
wie wir die Natur schützen können. Wie wir le-
ben können, damit es der Natur besser geht. Tie-
re, Pflanzen und Menschen gehören zusammen. 

  Wir sind alle ein Teil der 

Natur. Wenn wir gut leben wol-

len, muss es auch der Natur 

gut gehen. Wir alle können 

etwas tun.



5

STAFF STIFTUNG

Im Februar 1987 gründeten die Chefs Alfred Staff und 
Werner Staff Starke die Staff Stiftung. Eine Stiftung ist so 
ähnlich wie ein Verein. Sie machen viel bei uns in Lippe 
und bei unseren Nachbarn. 
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DER ROLFSCHE HOF – 
BEI UNS IST GESCHICHTE LEBENDIG!

Der Rolfsche Hof war ein Bauernhof. Hier lebten 
Fritz und Lina Rolf. Die beiden waren Geschwis-
ter. Sie starben vor einigen Jahren. Da war das 
Haus leer. Dann hat die STAFF Stiftung den 
Rolfschen Hof gekauft. Die Menschen von der 
STAFF-Stiftung und die Menschen vom NABU 
haben zusammengearbeitet. Sie hatten eine 
gemeinsame Idee. Sie wollten, dass viele Men-
schen zum Rolfschen Hof kommen. Damit sie die 
schöne Natur erleben und etwas über die Natur 
lernen können.
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WILLKOMMEN IN UNSEREN NATURGÄRTEN!

Sie können unseren schönen Garten besuchen. Es gibt Blu-
men, Kräuter, Bäume und Sträucher. Sie können Insekten 
und Vögel sehen. In unserem Natur-Garten fühlen sich viele 
Tiere wohl.
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UNSER GELÄNDE AM HAHNBERG 

Zum Rolfschen Hof gehören auch 
Wiesen und Wald. Viele Tiere 
leben dort. Sie können auch 
schöne und seltene Pflan-
zen finden. Im Wald gibt es 
ein Zelt und einen Sitz-
platz für Gruppen. Dort 
können wir ein Lager-
feuer machen.   
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WIR SIND IN IHRER NÄHE!

Viele Kindergärten und Schulen können zu uns 
kommen. Wir haben drei Orte, wo ihr uns be-
suchen könnt:
·· Detmold-Berlebeck
·· Lemgo
·· Bad Meinberg

Das könnt ihr bei uns machen:
·· viele Tiere und Pflanzen kennenlernen
·· Boden, Wasser, Wiese und Wald erkunden
·· ihr könnt euch auch ein Thema wünschen.

Bei uns in Detmold gibt es einen Natur-Garten
Wir nennen ihn Garten der Zukunft.

Hier könnt ihr
·· Tiere und Pflanzen beobachten
·· in der Natur spielen und lernen
·· Lagerfeuer machen

Wir möchten, dass Menschen die Natur entde-
cken können.

Sprecht uns für einen Termin an.
Wir helfen gerne.
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BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICK-
LUNG (BNE) 

BNE steht für Bildung für nachhaltige Entwick-
lung. Nachhaltig bedeutet zum Beispiel: wenn 
Menschen nicht mehr Bäume fällen, als neu 
wachsen können. Damit die Menschen in vielen 
Jahren auch noch Bäume fällen können. Wir alle 
brauchen Bäume. Jetzt und in der Zukunft. Zum 
Beispiel, um ein Haus zu bauen. Oder Papier 
herzustellen. Bäume sind wichtig für die Luft und 
für das Klima. Für die Tiere und Pflanzen. Für 
Dich und mich. Für jeden von uns. Durch BNE 
lernen Menschen, welches Verhalten welche 
Folgen für die Umwelt hat. Auch wenn sie Auto 
fahren. Oder wenn sie einkaufen. Dann können 
Menschen entscheiden. Sie können nachhaltig 
handeln. Überall.  
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ANGEBOTE FÜR SCHULEN

Wir möchten Schülerinnen und Schüler für die 
Natur begeistern. Wenn Schulklassen zu uns 
kommen, können sie die Natur erleben. Die 
Kinder können Tiere beobachten oder Pflanzen 
kennenlernen. An Land oder im Wasser. Sie er-
fahren, wie sie zusammenleben. Und was wir 
Menschen damit zu tun haben. Es geht auch 

um andere Themen. Zum Beispiel um Müll oder 
um gesundes Essen. Um unser Klima oder um 
Fairen Handel. Die Schulen können sich aus-
suchen, was wir machen wollen. Auf unserer 
Internetseite findest Du unsere Angebote.

Sprecht uns gerne an!
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SCHULE DER ZUKUNFT (SDZ)

BNE hilft uns, zu lernen, etwas für unsere Welt 
zu tun. Es ist wichtig, dass wir auch in den 
Schulen lernen können, wie das geht: nachhal-
tig leben. Auch die Schule kann nachhaltig sein. 
Zum Beispiel im Unterricht. Oder wenn sie faire 
oder biologische Lebensmittel kauft. Und wenn 
sie darauf achtet, dass weniger Müll entsteht. 
Wir wollen den Menschen in den Schulen hel-
fen, eine nachhaltige Schule, eine „Schule der 
Zukunft“ (SDZ) zu werden.

Sprechen Sie uns gerne an!  
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ANGEBOTE FÜR KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND FAMILIENZENTREN

Gruppen mit kleinen Kindern können uns besu-
chen. Es ist wichtig für Kinder, in der Natur sein 
zu können. Am Rolfschen Hof können sie drau-
ßen spielen und viel entdecken. Zusammen se-
hen wir uns Tiere und Pflanzen an. Dabei lernen 
wir auch, gut mit der Natur umzugehen. Wenn 
wir die Natur lieben, möchten wir auch, dass es 
der Natur gut geht.
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KINDERGEBURTSTAGE

Bei uns können Kinder ihren Geburtstag feiern. 
Zusammen mit ihren Freunden oder mit ihrer 
Familie. Wir können im Wald und auf der Wiese 
spielen. Zum Beispiel Indianer.  Oder wir bauen 
etwas für die Tiere. Wir können am Lagerfeu-
er sitzen und Stockbrot essen. Wir haben viele 
Themen. Wir können besprechen, was den Kin-
dern am meisten Spaß macht!
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FORTBILDUNGSANGEBOTE

Wenn Sie mit Kindern arbeiten, können Sie bei 
einem Kurs mitmachen. Wir wollen gemeinsam 
lernen, was BNE ist. Sie lernen Spiele ken-
nen,  die Sie mit den Kindern machen können.  

Damit die Kinder verstehen, was Nachhaltig-
keit ist. Bei dem Kurs wollen wir viel draußen 
in der Natur sein.  
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INKLUSIVE ANGEBOTE

Wir möchten, dass alle Menschen 
bei uns mitmachen können! 
Egal, welche Sprache sie 
sprechen. Oder ob sie 
eine Behinderung ha-
ben. Das ist uns wich-
tig: WIR WOLLEN 
GEMEINSAM NATUR  
ERLEBEN – ALLE!  
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JAHRESPROGRAMM/OFFENE ANGEBOTE

Erwachsene können uns auch besuchen. Es 
gibt viele Themen. Zum Beispiel Wandern und 
etwas über wilde Kräuter lernen. Sie können 
Vögel beobachten. Oder mit uns gärtnern. 
Wenn Sie mit Kindern arbeiten, können Sie bei 
einem Kurs über BNE mitmachen. Und es gibt 
ein Ferien-Programm für Kin-
der. Auf unserer Internet-Seite 
können Sie unser Programm 
sehen. WILLKOMMEN!
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NETZWERK

Wir arbeiten mit vielen Menschen zusammen. Das 
ist gut. Zusammen ist vieles leichter. Und macht 
mehr Freude. Danke!  
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DAS TEAM

Kathrin Hiersemann 
·· 1976 geboren in Berlin
·· lebt seit über 12 Jahren in Detmold
·· arbeitet seit über 4 Jahren im Büro
·· spaziert gerne durch Wälder
·· liebt das Familienleben
·· hat ein erwachsenes Kind

Diana Pagendarm 
·· 1967 in Lippe geboren
·· seit Anfang an dabei
·· hat Tiere und Pflanzen fotografiert
·· hat Kühe gemolken
·· liebt Musik, Glühwürmchen, Wandern und Zelten
·· lebt in Lippe mit Mann, zwei Kindern und Tieren
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Michaela Schiller 
·· 1972 geboren
·· seit 2 Jahren am Rolfschen Hof
·· kümmert sich um die Gärten
·· hat einen Abschluss an einer Hochschule für Gärten gemacht
·· liebt Stille, Gesang und Tanz, Kunst und vieles mehr
·· lebt mit ihren Katzen ganz nah am Rolfschen Hof

Susanne Haferbeck 
·· 1982 geboren
·· hat studiert wie man Gärten aufbaut
·· arbeitet seit über 12 Jahren am Rolfschen Hof
·· liebt die Natur
·· arbeitet gerne im Garten
·· strickt und liest gerne
·· lebt mit Mann und zwei Hunden in Oerlinghausen 
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Vanessa Kowarsch 
·· 1973 geboren
·· Arbeitet seit über sieben Jahren am Rolfschen Hof
·· Hat Erzieherin gelernt und wie man sich um Obstbäume kümmert
·· liebt die Natur und lebt nachhaltig
·· hat fünf Kinder, Hund und Katze

Anna Kreie 
·· 1981 geboren
·· Hat Tischlerin gelernt und wie man mit Kindern arbeitet
·· Arbeit seit über 4 Jahren am Rolfschen Hof
·· schreibt Ideen für Veranstaltungen
·· liebt wilde Gärten und etwas selber zu bauen
·· lebt mit Mann, zwei Kindern und vier Hühnern in 

Detmold-Hiddesen
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BUNDESFREIWILLIGENDIENST

Du kannst bei uns einen Bundes-Freiwilligen-
Dienst machen. Das heißt: Du kannst bei uns 
arbeiten. Zum Beispiel im Garten oder im Wald. 
Manchmal auch im Haus. Du bist fast den ganzen 
Tag draußen. Du kannst auch Kurse mitmachen 
und etwas lernen. Du bekommst etwas Geld und 
bist versichert. Und Du bekommst ein Zeugnis.

Wir freuen uns auf Dich!
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WISSENSWERTES + KONTAKT

NABU Umweltbildungsstätte Rolfscher Hof
Hahnbruchweg 5 | 32760 Detmold
Telefon 05231.98103-92
Fax 05231.98103-99
Mail info@rolfscher-hof.de

www.rolfscher-hof.de
www.facebook.com/rolfscher.hof
www.instagram.com/rolfscherhof
www.youtube.com/c/NABULippe

Am Rolfschen Hof kann nicht geparkt wer-
den. Parken kann man auf dem Parkplatz 
der Adlerwarte oder am Friedhof Berlebeck 
im Schlage.
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BUCHUNGSMÖGLICHKEITEN

Zwischen 09:00 Uhr und 13:00 Uhr kann man 
uns anrufen. 

Wenn keiner an das Telefon geht, bitte eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter spre-
chen. Dabei den Namen und die Telefonnum-
mer sagen.  

Buchungsanfragen per Email:  

Kindergeburtstage 
kindergeburtstag@rolfscher-hof.de 

Schulklassen, Kita-Gruppen etc. 
info@rolfscher-hof.de 

Veranstaltung aus unserem Jahrespro-
gramm 
anmeldung@rolfscher-hof.de 
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KOSTEN

Schulen und Kindergärten bezahlen 2,00 € 
für ein Kind und eine Stunde. 
Wenn weniger als 15 Kinder teilnehmen kostet 
die Veranstaltung 15,00 € für eine Stunde.

3 Stunden Kindergeburtstag kostet 150,00 €. 

Nach Preisen für Fortbildungen kann man bei 
uns fragen.
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Wir freuen uns auch über Hilfe bei Arbeiten im 
Garten. Es gibt eine Gruppe, die sich an jedem 
ersten Freitag im Monat trifft. 

Wer gerne mit jungen Menschen in der Natur 
unterwegs ist, kann eine NAJU Gruppe grün-
den.

Der NABU sammelt Spenden damit Menschen 
die Natur erleben können. Wir freuen uns über 
Hilfe:

NABU Lippe e. V.
DE59 4765 0130 1010 1354 48
Sparkasse Paderborn Detmold

Spenden bis 300,00 € können ohne 
Spendenquittung von der Steuer ab-
gesetzt werden. Man legt dafür den 
Kontoauszug vor.
Bei Spenden über 300,00 € schrei-
ben wir eine Bescheinigung.
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